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See the notice on TED website

336932-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Bauherrenvertretung für den 
Zweckverband Breisgau-Hochschwarzwald
OJ S 100/2025 26/05/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Zweckverband Breitband Breisgau-Hochschwarzwald
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Bauherrenvertretung für den Zweckverband Breisgau-Hochschwarzwald
Beschreibung: Der Zweckverband Breitband Breisgau-Hochschwarzwald (AG) beabsichtigt im 
Verbandsgebiet die Errichtung von „betriebsfertigen“, „funktionsgerechten“ und 
„vollfunktionsfähigen“ passiven FTTB- Breitband- und Backboneinfrastrukturen für ein NGA-
Netz in unterversorgten Bereichen. Der Auftraggeber hat in 13 Losen die Ausführung des 
Ausbaus über mGÜ beauftragt. Für den Zeitraum des kommunalen Breitbandausbaus im 
jeweiligen Los, beginnend ab der Zuschlagserteilung ist für die Durchführung der 
Bauoberleitung im Rahmen des Breitbandausbaus ein Bauüberwachungsbüro im Umkreis von 
max. 30 km zum Leistungserbringungsort durch den Auftragnehmer (AN) einzurichten und zu 
besetzen. In enger Abstimmung mit dem AG ist die Überwachung der Ausführung auf 
Übereinstimmung mit der Genehmigung oder Zustimmung, den Verträgen mit ausführenden 
Unternehmen, den Ausführungsunterlagen, den einschlägigen Vorschriften sowie mit den 
allgemein anerkannten Regeln der Technik zu koordinieren und umzusetzen.
Kennung des Verfahrens: 953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
Interne Kennung: 144/25-AZ
Verfahrensart: Nichtoffenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71500000 Dienstleistungen im Bauwesen, 71520000 Bauaufsicht
, 71521000 Baustellenüberwachung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/336932-2025
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Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
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2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 8 388 960,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
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Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 13
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 13

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: 
Betrug: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Los 1 St. Peter II
Beschreibung: Für den Zeitraum des kommunalen Breitbandausbaus im jeweiligen Los, 
beginnend ab der Zuschlagserteilung ist für die Durchführung der Bauoberleitung im Rahmen 
des Breitbandausbaus ein Bauüberwachungsbüro im Umkreis von max. 30 km zum 
Leistungserbringungsort durch den Auftragnehmer (AN) einzurichten und zu besetzen. Es wird 
allerdings klargestellt, dass kein Anspruch des AN besteht, dass das Projekt bis zum Ende 
des aktuell gültigen Bewilligungszeitraums abgeschlossen ist. Der AN hat seine Leistungen 
ggf. auch für einen darüberhinausgehenden Zeitraum zu erbringen, falls es zu Verzögerungen 
kommt. Dies ist im Angebot einzupreisen. Auf die Vorgaben der Zuwendungsbescheide, die 
zwingend einzuhalten sind, wird im Übrigen verwiesen. In enger Abstimmung mit dem AG ist 
die Überwachung der Ausführung auf Übereinstimmung mit der Genehmigung oder 
Zustimmung, den Verträgen mit ausführenden Unternehmen, den Ausführungsunterlagen, den 
einschlägigen Vorschriften sowie mit den allgemein anerkannten Regeln der Technik zu 
koordinieren und umzusetzen. Der AN hat seine Leistungen eigenverantwortlich zu erbringen. 
Die regelmäßige Teilnahme und Mitwirkung an Jour Fixe Terminen mit dem/den mGÜ durch 
den AN wird vorausgesetzt. Der AN schuldet die Bauüberwachung in der Weise, dass der 
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störungsfreie Bau und Betrieb einer FTTB-Netzinfrastruktur ermöglicht wird (geschuldeter 
Überwachungserfolg). Die im Einzelnen vom AN zu erbringenden Leistungen ergeben sich 
vollumfänglich aus der Anlage Leistungsbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen, auf 
die insoweit verwiesen wird. Das Projekt wird wie folgt gefördert, wobei derzeit lediglich 
Bescheide über die Gewährung einer Zuwendung in vorläufiger Höhe in dem Umfang gemäß 
Anlage Zuwendungsbescheide vorliegen. Finale Bescheide können erst beantragt werden, 
wenn die hierzu noch erforderlichen Planungsleistungen für die sogenannten 
Konkretisierungsanträge vom obsiegenden Bieter erbracht wurden und das Ergebnis der 
Ausschreibung vorliegt. - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung der 1. Novelle vom 
15.11.2018 - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung vom 18.08.2020 - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Breitbandförderung (VwV 
Breitbandförderung) vom 30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/1 - Verwaltungsvorschrift des 
Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Förderung aus der Richtlinie zur Unterstützung des 
Breitbandausbaus in der Bundesrepublik Deutschland (VwV Breitbandmitfinanzierung) vom 
30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/2 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem 
Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, 
Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71500000 Dienstleistungen im Bauwesen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71520000 Bauaufsicht, 71521000 Baustellenüberwachung, 
71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 27 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1 796 974,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister



336932-2025 Page 5/58

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Vorliegen einer aktuell gültige 
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemäß Anhang XI der Richtlinie 
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Bestehen oder über den 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe 
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall für Personen-, Sach- und/oder Vermögensschäden im 
Falle der Zuschlagserteilung gemäß Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist 
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung 
in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über den vom Bewerber/ der 
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren gemäß Formblatt Umsatz zur Bewerbung. 
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen 
zuordenbar sind Leistungen zur Planung, Bauoberleitung, Koordinierung und Überwachung 
von Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen. 
Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in 
Bezug Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht 
haben: 1.500.000 Euro netto. Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der 
Bietergemeinschaft addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im 
Falle der wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender 
Verpflichtungserklärungen der Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklärung 
Unterauftragnehmer.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren. Für die Erklärung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Ausführung von Leistungen 
(Referenzen) in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind gemäß Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in 
diesem Sinne Leistungen zur Planung, Bauoberlei-tung, Koordinierung und Überwachung von 
Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen 
(FTTx) mit einem Bauumfang von mehr als 5.000.000 Euro netto. Die Referenz ist dann als 
abgeschlossen in diesem Sinne zu betrachten, wenn alle wesentlichen Leistungen. Die 
Bewerber werden ausdrücklich dazu aufgefordert, die Formblätter für die Referenzen zu 
verwenden und von eigenen Anlagen zu den Refe-renzen Abstand zu nehmen! Es sind 
zwingend sämtliche in den Formblättern für die Referen-zen geforderten Angaben zu machen! 
Im Übrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind mindestens 3 vergleichbare 
Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei Bewerbergemeinschaften ist es 
ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft „insgesamt“ die obigen Vorgaben zu den 
Referenzen erfüllt und einzelne Mitglieder für die von Ihnen angebotene Teilleistung im 
Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.
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Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit bzw. über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß Formblatt Zuverlässigkeit. - Eigenerklärung 
darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1 des Gesetzes zur 
zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen gemäß Formblatt 
MiLoG. - Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestentlohnung 
für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes 
für öffentli-che Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und Mindestlohngesetz – 
LTMG) gemäß Formblatt LTMG. - Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 21 
SchwarzarbG vorliegen gemäß Formblatt Schwarzarbeit. - Eigenerklärung fehlender 
Russlandbezug gemäß Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren gemäß 
Formblatt Sanktionsverordnung.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Qualifikation und Berufserfahrung des für das vorliegende Projekt zum Einsatz 
kommende Personal (Im Projekt eingesetzter Bauleiter: 23 %, im Projekt eingesetzter 
Projektleiter: 7 %)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Angebotspreis netto
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 02/07
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
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Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 25/06/2025 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zweckverband Breitband Breisgau-
Hochschwarzwald

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Los 2 Glottertal
Beschreibung: Für den Zeitraum des kommunalen Breitbandausbaus im jeweiligen Los, 
beginnend ab der Zuschlagserteilung ist für die Durchführung der Bauoberleitung im Rahmen 
des Breitbandausbaus ein Bauüberwachungsbüro im Umkreis von max. 30 km zum 
Leistungserbringungsort durch den Auftragnehmer (AN) einzurichten und zu besetzen. Es wird 
allerdings klargestellt, dass kein Anspruch des AN besteht, dass das Projekt bis zum Ende 
des aktuell gültigen Bewilligungszeitraums abgeschlossen ist. Der AN hat seine Leistungen 
ggf. auch für einen darüberhinausgehenden Zeitraum zu erbringen, falls es zu Verzögerungen 
kommt. Dies ist im Angebot einzupreisen. Auf die Vorgaben der Zuwendungsbescheide, die 
zwingend einzuhalten sind, wird im Übrigen verwiesen. In enger Abstimmung mit dem AG ist 
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die Überwachung der Ausführung auf Übereinstimmung mit der Genehmigung oder 
Zustimmung, den Verträgen mit ausführenden Unternehmen, den Ausführungsunterlagen, den 
einschlägigen Vorschriften sowie mit den allgemein anerkannten Regeln der Technik zu 
koordinieren und umzusetzen. Der AN hat seine Leistungen eigenverantwortlich zu erbringen. 
Die regelmäßige Teilnahme und Mitwirkung an Jour Fixe Terminen mit dem/den mGÜ durch 
den AN wird vorausgesetzt. Der AN schuldet die Bauüberwachung in der Weise, dass der 
störungsfreie Bau und Betrieb einer FTTB-Netzinfrastruktur ermöglicht wird (geschuldeter 
Überwachungserfolg). Die im Einzelnen vom AN zu erbringenden Leistungen ergeben sich 
vollumfänglich aus der Anlage Leistungsbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen, auf 
die insoweit verwiesen wird. Das Projekt wird wie folgt gefördert, wobei derzeit lediglich 
Bescheide über die Gewährung einer Zuwendung in vorläufiger Höhe in dem Umfang gemäß 
Anlage Zuwendungsbescheide vorliegen. Finale Bescheide können erst beantragt werden, 
wenn die hierzu noch erforderlichen Planungsleistungen für die sogenannten 
Konkretisierungsanträge vom obsiegenden Bieter erbracht wurden und das Ergebnis der 
Ausschreibung vorliegt. - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung der 1. Novelle vom 
15.11.2018 - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung vom 18.08.2020 - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Breitbandförderung (VwV 
Breitbandförderung) vom 30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/1 - Verwaltungsvorschrift des 
Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Förderung aus der Richtlinie zur Unterstützung des 
Breitbandausbaus in der Bundesrepublik Deutschland (VwV Breitbandmitfinanzierung) vom 
30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/2 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem 
Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, 
Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Interne Kennung: 0002

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71500000 Dienstleistungen im Bauwesen, 71520000 Bauaufsicht
, 71521000 Baustellenüberwachung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 27 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1 008 867,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
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5.1.9.
 
Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Vorliegen einer aktuell gültige 
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemäß Anhang XI der Richtlinie 
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Bestehen oder über den 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe 
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall für Personen-, Sach- und/oder Vermögensschäden im 
Falle der Zuschlagserteilung gemäß Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist 
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung 
in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über den vom Bewerber/ der 
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren gemäß Formblatt Umsatz zur Bewerbung. 
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen 
zuordenbar sind Leistungen zur Planung, Bauoberleitung, Koordinierung und Überwachung 
von Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen. 
Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in 
Bezug Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht 
haben: 1.500.000 Euro netto. Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der 
Bietergemeinschaft addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im 
Falle der wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender 
Verpflichtungserklärungen der Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklärung 
Unterauftragnehmer.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren. Für die Erklärung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Ausführung von Leistungen 
(Referenzen) in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind gemäß Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in 
diesem Sinne Leistungen zur Planung, Bauoberlei-tung, Koordinierung und Überwachung von 
Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen 
(FTTx) mit einem Bauumfang von mehr als 5.000.000 Euro netto. Die Referenz ist dann als 
abgeschlossen in diesem Sinne zu betrachten, wenn alle wesentlichen Leistungen. Die 
Bewerber werden ausdrücklich dazu aufgefordert, die Formblätter für die Referenzen zu 
verwenden und von eigenen Anlagen zu den Refe-renzen Abstand zu nehmen! Es sind 
zwingend sämtliche in den Formblättern für die Referen-zen geforderten Angaben zu machen! 
Im Übrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind mindestens 3 vergleichbare 
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Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei Bewerbergemeinschaften ist es 
ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft „insgesamt“ die obigen Vorgaben zu den 
Referenzen erfüllt und einzelne Mitglieder für die von Ihnen angebotene Teilleistung im 
Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit bzw. über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß Formblatt Zuverlässigkeit. - Eigenerklärung 
darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1 des Gesetzes zur 
zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen gemäß Formblatt 
MiLoG. - Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestentlohnung 
für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes 
für öffentli-che Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und Mindestlohngesetz – 
LTMG) gemäß Formblatt LTMG. - Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 21 
SchwarzarbG vorliegen gemäß Formblatt Schwarzarbeit. - Eigenerklärung fehlender 
Russlandbezug gemäß Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren gemäß 
Formblatt Sanktionsverordnung.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Qualifikation und Berufserfahrung des für das vorliegende Projekt zum Einsatz 
kommende Personal (Im Projekt eingesetzter Bauleiter: 23 %, im Projekt eingesetzter 
Projektleiter: 7 %)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Angebotspreis netto
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 02/07
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 25/06/2025 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zweckverband Breitband Breisgau-
Hochschwarzwald

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Los 3 Heuweiler
Beschreibung: Für den Zeitraum des kommunalen Breitbandausbaus im jeweiligen Los, 
beginnend ab der Zuschlagserteilung ist für die Durchführung der Bauoberleitung im Rahmen 
des Breitbandausbaus ein Bauüberwachungsbüro im Umkreis von max. 30 km zum 
Leistungserbringungsort durch den Auftragnehmer (AN) einzurichten und zu besetzen. Es wird 
allerdings klargestellt, dass kein Anspruch des AN besteht, dass das Projekt bis zum Ende 
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des aktuell gültigen Bewilligungszeitraums abgeschlossen ist. Der AN hat seine Leistungen 
ggf. auch für einen darüberhinausgehenden Zeitraum zu erbringen, falls es zu Verzögerungen 
kommt. Dies ist im Angebot einzupreisen. Auf die Vorgaben der Zuwendungsbescheide, die 
zwingend einzuhalten sind, wird im Übrigen verwiesen. In enger Abstimmung mit dem AG ist 
die Überwachung der Ausführung auf Übereinstimmung mit der Genehmigung oder 
Zustimmung, den Verträgen mit ausführenden Unternehmen, den Ausführungsunterlagen, den 
einschlägigen Vorschriften sowie mit den allgemein anerkannten Regeln der Technik zu 
koordinieren und umzusetzen. Der AN hat seine Leistungen eigenverantwortlich zu erbringen. 
Die regelmäßige Teilnahme und Mitwirkung an Jour Fixe Terminen mit dem/den mGÜ durch 
den AN wird vorausgesetzt. Der AN schuldet die Bauüberwachung in der Weise, dass der 
störungsfreie Bau und Betrieb einer FTTB-Netzinfrastruktur ermöglicht wird (geschuldeter 
Überwachungserfolg). Die im Einzelnen vom AN zu erbringenden Leistungen ergeben sich 
vollumfänglich aus der Anlage Leistungsbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen, auf 
die insoweit verwiesen wird. Das Projekt wird wie folgt gefördert, wobei derzeit lediglich 
Bescheide über die Gewährung einer Zuwendung in vorläufiger Höhe in dem Umfang gemäß 
Anlage Zuwendungsbescheide vorliegen. Finale Bescheide können erst beantragt werden, 
wenn die hierzu noch erforderlichen Planungsleistungen für die sogenannten 
Konkretisierungsanträge vom obsiegenden Bieter erbracht wurden und das Ergebnis der 
Ausschreibung vorliegt. - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung der 1. Novelle vom 
15.11.2018 - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung vom 18.08.2020 - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Breitbandförderung (VwV 
Breitbandförderung) vom 30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/1 - Verwaltungsvorschrift des 
Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Förderung aus der Richtlinie zur Unterstützung des 
Breitbandausbaus in der Bundesrepublik Deutschland (VwV Breitbandmitfinanzierung) vom 
30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/2 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem 
Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, 
Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Interne Kennung: 0003

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71500000 Dienstleistungen im Bauwesen, 71520000 Bauaufsicht
, 71521000 Baustellenüberwachung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 27 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 197 988,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
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Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Vorliegen einer aktuell gültige 
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemäß Anhang XI der Richtlinie 
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Bestehen oder über den 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe 
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall für Personen-, Sach- und/oder Vermögensschäden im 
Falle der Zuschlagserteilung gemäß Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist 
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung 
in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über den vom Bewerber/ der 
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren gemäß Formblatt Umsatz zur Bewerbung. 
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen 
zuordenbar sind Leistungen zur Planung, Bauoberleitung, Koordinierung und Überwachung 
von Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen. 
Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in 
Bezug Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht 
haben: 1.500.000 Euro netto. Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der 
Bietergemeinschaft addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im 
Falle der wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender 
Verpflichtungserklärungen der Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklärung 
Unterauftragnehmer.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren. Für die Erklärung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Ausführung von Leistungen 
(Referenzen) in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind gemäß Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in 
diesem Sinne Leistungen zur Planung, Bauoberlei-tung, Koordinierung und Überwachung von 
Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen 
(FTTx) mit einem Bauumfang von mehr als 5.000.000 Euro netto. Die Referenz ist dann als 
abgeschlossen in diesem Sinne zu betrachten, wenn alle wesentlichen Leistungen. Die 
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Bewerber werden ausdrücklich dazu aufgefordert, die Formblätter für die Referenzen zu 
verwenden und von eigenen Anlagen zu den Refe-renzen Abstand zu nehmen! Es sind 
zwingend sämtliche in den Formblättern für die Referen-zen geforderten Angaben zu machen! 
Im Übrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind mindestens 3 vergleichbare 
Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei Bewerbergemeinschaften ist es 
ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft „insgesamt“ die obigen Vorgaben zu den 
Referenzen erfüllt und einzelne Mitglieder für die von Ihnen angebotene Teilleistung im 
Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit bzw. über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß Formblatt Zuverlässigkeit. - Eigenerklärung 
darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1 des Gesetzes zur 
zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen gemäß Formblatt 
MiLoG. - Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestentlohnung 
für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes 
für öffentli-che Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und Mindestlohngesetz – 
LTMG) gemäß Formblatt LTMG. - Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 21 
SchwarzarbG vorliegen gemäß Formblatt Schwarzarbeit. - Eigenerklärung fehlender 
Russlandbezug gemäß Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren gemäß 
Formblatt Sanktionsverordnung.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Qualifikation und Berufserfahrung des für das vorliegende Projekt zum Einsatz 
kommende Personal (Im Projekt eingesetzter Bauleiter: 23 %, im Projekt eingesetzter 
Projektleiter: 7 %)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Angebotspreis netto
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 02/07
/2025

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4


336932-2025 Page 15/58

Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 25/06/2025 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zweckverband Breitband Breisgau-
Hochschwarzwald

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Los 4 Gundelfingen

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
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Beschreibung: Für den Zeitraum des kommunalen Breitbandausbaus im jeweiligen Los, 
beginnend ab der Zuschlagserteilung ist für die Durchführung der Bauoberleitung im Rahmen 
des Breitbandausbaus ein Bauüberwachungsbüro im Umkreis von max. 30 km zum 
Leistungserbringungsort durch den Auftragnehmer (AN) einzurichten und zu besetzen. Es wird 
allerdings klargestellt, dass kein Anspruch des AN besteht, dass das Projekt bis zum Ende 
des aktuell gültigen Bewilligungszeitraums abgeschlossen ist. Der AN hat seine Leistungen 
ggf. auch für einen darüberhinausgehenden Zeitraum zu erbringen, falls es zu Verzögerungen 
kommt. Dies ist im Angebot einzupreisen. Auf die Vorgaben der Zuwendungsbescheide, die 
zwingend einzuhalten sind, wird im Übrigen verwiesen. In enger Abstimmung mit dem AG ist 
die Überwachung der Ausführung auf Übereinstimmung mit der Genehmigung oder 
Zustimmung, den Verträgen mit ausführenden Unternehmen, den Ausführungsunterlagen, den 
einschlägigen Vorschriften sowie mit den allgemein anerkannten Regeln der Technik zu 
koordinieren und umzusetzen. Der AN hat seine Leistungen eigenverantwortlich zu erbringen. 
Die regelmäßige Teilnahme und Mitwirkung an Jour Fixe Terminen mit dem/den mGÜ durch 
den AN wird vorausgesetzt. Der AN schuldet die Bauüberwachung in der Weise, dass der 
störungsfreie Bau und Betrieb einer FTTB-Netzinfrastruktur ermöglicht wird (geschuldeter 
Überwachungserfolg). Die im Einzelnen vom AN zu erbringenden Leistungen ergeben sich 
vollumfänglich aus der Anlage Leistungsbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen, auf 
die insoweit verwiesen wird. Das Projekt wird wie folgt gefördert, wobei derzeit lediglich 
Bescheide über die Gewährung einer Zuwendung in vorläufiger Höhe in dem Umfang gemäß 
Anlage Zuwendungsbescheide vorliegen. Finale Bescheide können erst beantragt werden, 
wenn die hierzu noch erforderlichen Planungsleistungen für die sogenannten 
Konkretisierungsanträge vom obsiegenden Bieter erbracht wurden und das Ergebnis der 
Ausschreibung vorliegt. - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung der 1. Novelle vom 
15.11.2018 - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung vom 18.08.2020 - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Breitbandförderung (VwV 
Breitbandförderung) vom 30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/1 - Verwaltungsvorschrift des 
Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Förderung aus der Richtlinie zur Unterstützung des 
Breitbandausbaus in der Bundesrepublik Deutschland (VwV Breitbandmitfinanzierung) vom 
30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/2 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem 
Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, 
Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Interne Kennung: 0004

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71500000 Dienstleistungen im Bauwesen, 71520000 Bauaufsicht
, 71521000 Baustellenüberwachung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 27 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1 005 995,00 EUR
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5.1.6.
 
Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Vorliegen einer aktuell gültige 
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemäß Anhang XI der Richtlinie 
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Bestehen oder über den 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe 
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall für Personen-, Sach- und/oder Vermögensschäden im 
Falle der Zuschlagserteilung gemäß Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist 
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung 
in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über den vom Bewerber/ der 
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren gemäß Formblatt Umsatz zur Bewerbung. 
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen 
zuordenbar sind Leistungen zur Planung, Bauoberleitung, Koordinierung und Überwachung 
von Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen. 
Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in 
Bezug Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht 
haben: 1.500.000 Euro netto. Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der 
Bietergemeinschaft addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im 
Falle der wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender 
Verpflichtungserklärungen der Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklärung 
Unterauftragnehmer.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren. Für die Erklärung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Ausführung von Leistungen 
(Referenzen) in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden 



336932-2025 Page 18/58

Leistung vergleichbar sind gemäß Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in 
diesem Sinne Leistungen zur Planung, Bauoberlei-tung, Koordinierung und Überwachung von 
Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen 
(FTTx) mit einem Bauumfang von mehr als 5.000.000 Euro netto. Die Referenz ist dann als 
abgeschlossen in diesem Sinne zu betrachten, wenn alle wesentlichen Leistungen. Die 
Bewerber werden ausdrücklich dazu aufgefordert, die Formblätter für die Referenzen zu 
verwenden und von eigenen Anlagen zu den Refe-renzen Abstand zu nehmen! Es sind 
zwingend sämtliche in den Formblättern für die Referen-zen geforderten Angaben zu machen! 
Im Übrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind mindestens 3 vergleichbare 
Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei Bewerbergemeinschaften ist es 
ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft „insgesamt“ die obigen Vorgaben zu den 
Referenzen erfüllt und einzelne Mitglieder für die von Ihnen angebotene Teilleistung im 
Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit bzw. über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß Formblatt Zuverlässigkeit. - Eigenerklärung 
darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1 des Gesetzes zur 
zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen gemäß Formblatt 
MiLoG. - Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestentlohnung 
für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes 
für öffentli-che Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und Mindestlohngesetz – 
LTMG) gemäß Formblatt LTMG. - Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 21 
SchwarzarbG vorliegen gemäß Formblatt Schwarzarbeit. - Eigenerklärung fehlender 
Russlandbezug gemäß Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren gemäß 
Formblatt Sanktionsverordnung.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Qualifikation und Berufserfahrung des für das vorliegende Projekt zum Einsatz 
kommende Personal (Im Projekt eingesetzter Bauleiter: 23 %, im Projekt eingesetzter 
Projektleiter: 7 %)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Angebotspreis netto
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 02/07
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 25/06/2025 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zweckverband Breitband Breisgau-
Hochschwarzwald

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Los 5 Au
Beschreibung: Für den Zeitraum des kommunalen Breitbandausbaus im jeweiligen Los, 
beginnend ab der Zuschlagserteilung ist für die Durchführung der Bauoberleitung im Rahmen 
des Breitbandausbaus ein Bauüberwachungsbüro im Umkreis von max. 30 km zum 
Leistungserbringungsort durch den Auftragnehmer (AN) einzurichten und zu besetzen. Es wird 
allerdings klargestellt, dass kein Anspruch des AN besteht, dass das Projekt bis zum Ende 
des aktuell gültigen Bewilligungszeitraums abgeschlossen ist. Der AN hat seine Leistungen 
ggf. auch für einen darüberhinausgehenden Zeitraum zu erbringen, falls es zu Verzögerungen 
kommt. Dies ist im Angebot einzupreisen. Auf die Vorgaben der Zuwendungsbescheide, die 
zwingend einzuhalten sind, wird im Übrigen verwiesen. In enger Abstimmung mit dem AG ist 
die Überwachung der Ausführung auf Übereinstimmung mit der Genehmigung oder 
Zustimmung, den Verträgen mit ausführenden Unternehmen, den Ausführungsunterlagen, den 
einschlägigen Vorschriften sowie mit den allgemein anerkannten Regeln der Technik zu 
koordinieren und umzusetzen. Der AN hat seine Leistungen eigenverantwortlich zu erbringen. 
Die regelmäßige Teilnahme und Mitwirkung an Jour Fixe Terminen mit dem/den mGÜ durch 
den AN wird vorausgesetzt. Der AN schuldet die Bauüberwachung in der Weise, dass der 
störungsfreie Bau und Betrieb einer FTTB-Netzinfrastruktur ermöglicht wird (geschuldeter 
Überwachungserfolg). Die im Einzelnen vom AN zu erbringenden Leistungen ergeben sich 
vollumfänglich aus der Anlage Leistungsbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen, auf 
die insoweit verwiesen wird. Das Projekt wird wie folgt gefördert, wobei derzeit lediglich 
Bescheide über die Gewährung einer Zuwendung in vorläufiger Höhe in dem Umfang gemäß 
Anlage Zuwendungsbescheide vorliegen. Finale Bescheide können erst beantragt werden, 
wenn die hierzu noch erforderlichen Planungsleistungen für die sogenannten 
Konkretisierungsanträge vom obsiegenden Bieter erbracht wurden und das Ergebnis der 
Ausschreibung vorliegt. - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung der 1. Novelle vom 
15.11.2018 - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung vom 18.08.2020 - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Breitbandförderung (VwV 
Breitbandförderung) vom 30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/1 - Verwaltungsvorschrift des 
Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Förderung aus der Richtlinie zur Unterstützung des 
Breitbandausbaus in der Bundesrepublik Deutschland (VwV Breitbandmitfinanzierung) vom 
30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/2 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem 
Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, 
Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Interne Kennung: 0005

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71500000 Dienstleistungen im Bauwesen, 71520000 Bauaufsicht
, 71521000 Baustellenüberwachung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
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Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 15 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 135 052,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Vorliegen einer aktuell gültige 
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemäß Anhang XI der Richtlinie 
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Bestehen oder über den 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe 
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall für Personen-, Sach- und/oder Vermögensschäden im 
Falle der Zuschlagserteilung gemäß Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist 
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung 
in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über den vom Bewerber/ der 
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren gemäß Formblatt Umsatz zur Bewerbung. 
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen 
zuordenbar sind Leistungen zur Planung, Bauoberleitung, Koordinierung und Überwachung 
von Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen. 
Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in 
Bezug Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht 
haben: 1.500.000 Euro netto. Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der 
Bietergemeinschaft addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im 
Falle der wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender 
Verpflichtungserklärungen der Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklärung 
Unterauftragnehmer.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren. Für die Erklärung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Ausführung von Leistungen 
(Referenzen) in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind gemäß Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in 
diesem Sinne Leistungen zur Planung, Bauoberlei-tung, Koordinierung und Überwachung von 
Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen 
(FTTx) mit einem Bauumfang von mehr als 5.000.000 Euro netto. Die Referenz ist dann als 
abgeschlossen in diesem Sinne zu betrachten, wenn alle wesentlichen Leistungen. Die 
Bewerber werden ausdrücklich dazu aufgefordert, die Formblätter für die Referenzen zu 
verwenden und von eigenen Anlagen zu den Refe-renzen Abstand zu nehmen! Es sind 
zwingend sämtliche in den Formblättern für die Referen-zen geforderten Angaben zu machen! 
Im Übrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind mindestens 3 vergleichbare 
Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei Bewerbergemeinschaften ist es 
ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft „insgesamt“ die obigen Vorgaben zu den 
Referenzen erfüllt und einzelne Mitglieder für die von Ihnen angebotene Teilleistung im 
Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit bzw. über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß Formblatt Zuverlässigkeit. - Eigenerklärung 
darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1 des Gesetzes zur 
zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen gemäß Formblatt 
MiLoG. - Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestentlohnung 
für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes 
für öffentli-che Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und Mindestlohngesetz – 
LTMG) gemäß Formblatt LTMG. - Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 21 
SchwarzarbG vorliegen gemäß Formblatt Schwarzarbeit. - Eigenerklärung fehlender 
Russlandbezug gemäß Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren gemäß 
Formblatt Sanktionsverordnung.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Qualifikation und Berufserfahrung des für das vorliegende Projekt zum Einsatz 
kommende Personal (Im Projekt eingesetzter Bauleiter: 23 %, im Projekt eingesetzter 
Projektleiter: 7 %)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
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Beschreibung: Angebotspreis netto
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 02/07
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 25/06/2025 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
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erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zweckverband Breitband Breisgau-
Hochschwarzwald

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Los 6 Merzhausen
Beschreibung: Für den Zeitraum des kommunalen Breitbandausbaus im jeweiligen Los, 
beginnend ab der Zuschlagserteilung ist für die Durchführung der Bauoberleitung im Rahmen 
des Breitbandausbaus ein Bauüberwachungsbüro im Umkreis von max. 30 km zum 
Leistungserbringungsort durch den Auftragnehmer (AN) einzurichten und zu besetzen. Es wird 
allerdings klargestellt, dass kein Anspruch des AN besteht, dass das Projekt bis zum Ende 
des aktuell gültigen Bewilligungszeitraums abgeschlossen ist. Der AN hat seine Leistungen 
ggf. auch für einen darüberhinausgehenden Zeitraum zu erbringen, falls es zu Verzögerungen 
kommt. Dies ist im Angebot einzupreisen. Auf die Vorgaben der Zuwendungsbescheide, die 
zwingend einzuhalten sind, wird im Übrigen verwiesen. In enger Abstimmung mit dem AG ist 
die Überwachung der Ausführung auf Übereinstimmung mit der Genehmigung oder 
Zustimmung, den Verträgen mit ausführenden Unternehmen, den Ausführungsunterlagen, den 
einschlägigen Vorschriften sowie mit den allgemein anerkannten Regeln der Technik zu 
koordinieren und umzusetzen. Der AN hat seine Leistungen eigenverantwortlich zu erbringen. 
Die regelmäßige Teilnahme und Mitwirkung an Jour Fixe Terminen mit dem/den mGÜ durch 
den AN wird vorausgesetzt. Der AN schuldet die Bauüberwachung in der Weise, dass der 
störungsfreie Bau und Betrieb einer FTTB-Netzinfrastruktur ermöglicht wird (geschuldeter 
Überwachungserfolg). Die im Einzelnen vom AN zu erbringenden Leistungen ergeben sich 
vollumfänglich aus der Anlage Leistungsbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen, auf 
die insoweit verwiesen wird. Das Projekt wird wie folgt gefördert, wobei derzeit lediglich 
Bescheide über die Gewährung einer Zuwendung in vorläufiger Höhe in dem Umfang gemäß 
Anlage Zuwendungsbescheide vorliegen. Finale Bescheide können erst beantragt werden, 
wenn die hierzu noch erforderlichen Planungsleistungen für die sogenannten 
Konkretisierungsanträge vom obsiegenden Bieter erbracht wurden und das Ergebnis der 
Ausschreibung vorliegt. - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung der 1. Novelle vom 
15.11.2018 - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung vom 18.08.2020 - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Breitbandförderung (VwV 
Breitbandförderung) vom 30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/1 - Verwaltungsvorschrift des 
Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Förderung aus der Richtlinie zur Unterstützung des 
Breitbandausbaus in der Bundesrepublik Deutschland (VwV Breitbandmitfinanzierung) vom 
30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/2 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem 
Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, 
Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Interne Kennung: 0006

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71500000 Dienstleistungen im Bauwesen, 71520000 Bauaufsicht
, 71521000 Baustellenüberwachung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 15 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 132 086,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Vorliegen einer aktuell gültige 
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemäß Anhang XI der Richtlinie 
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Bestehen oder über den 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe 
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall für Personen-, Sach- und/oder Vermögensschäden im 
Falle der Zuschlagserteilung gemäß Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist 
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung 
in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über den vom Bewerber/ der 
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren gemäß Formblatt Umsatz zur Bewerbung. 
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen 
zuordenbar sind Leistungen zur Planung, Bauoberleitung, Koordinierung und Überwachung 
von Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen. 
Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in 
Bezug Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht 
haben: 1.500.000 Euro netto. Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der 
Bietergemeinschaft addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im 
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Falle der wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender 
Verpflichtungserklärungen der Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklärung 
Unterauftragnehmer.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren. Für die Erklärung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Ausführung von Leistungen 
(Referenzen) in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind gemäß Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in 
diesem Sinne Leistungen zur Planung, Bauoberlei-tung, Koordinierung und Überwachung von 
Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen 
(FTTx) mit einem Bauumfang von mehr als 5.000.000 Euro netto. Die Referenz ist dann als 
abgeschlossen in diesem Sinne zu betrachten, wenn alle wesentlichen Leistungen. Die 
Bewerber werden ausdrücklich dazu aufgefordert, die Formblätter für die Referenzen zu 
verwenden und von eigenen Anlagen zu den Refe-renzen Abstand zu nehmen! Es sind 
zwingend sämtliche in den Formblättern für die Referen-zen geforderten Angaben zu machen! 
Im Übrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind mindestens 3 vergleichbare 
Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei Bewerbergemeinschaften ist es 
ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft „insgesamt“ die obigen Vorgaben zu den 
Referenzen erfüllt und einzelne Mitglieder für die von Ihnen angebotene Teilleistung im 
Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit bzw. über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß Formblatt Zuverlässigkeit. - Eigenerklärung 
darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1 des Gesetzes zur 
zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen gemäß Formblatt 
MiLoG. - Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestentlohnung 
für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes 
für öffentli-che Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und Mindestlohngesetz – 
LTMG) gemäß Formblatt LTMG. - Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 21 
SchwarzarbG vorliegen gemäß Formblatt Schwarzarbeit. - Eigenerklärung fehlender 
Russlandbezug gemäß Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren gemäß 
Formblatt Sanktionsverordnung.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Qualifikation und Berufserfahrung des für das vorliegende Projekt zum Einsatz 
kommende Personal (Im Projekt eingesetzter Bauleiter: 23 %, im Projekt eingesetzter 
Projektleiter: 7 %)
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Angebotspreis netto
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 02/07
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 25/06/2025 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
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Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zweckverband Breitband Breisgau-
Hochschwarzwald

5.1.  Los: LOT-0007
Titel: Los 7 Wittnau
Beschreibung: Für den Zeitraum des kommunalen Breitbandausbaus im jeweiligen Los, 
beginnend ab der Zuschlagserteilung ist für die Durchführung der Bauoberleitung im Rahmen 
des Breitbandausbaus ein Bauüberwachungsbüro im Umkreis von max. 30 km zum 
Leistungserbringungsort durch den Auftragnehmer (AN) einzurichten und zu besetzen. Es wird 
allerdings klargestellt, dass kein Anspruch des AN besteht, dass das Projekt bis zum Ende 
des aktuell gültigen Bewilligungszeitraums abgeschlossen ist. Der AN hat seine Leistungen 
ggf. auch für einen darüberhinausgehenden Zeitraum zu erbringen, falls es zu Verzögerungen 
kommt. Dies ist im Angebot einzupreisen. Auf die Vorgaben der Zuwendungsbescheide, die 
zwingend einzuhalten sind, wird im Übrigen verwiesen. In enger Abstimmung mit dem AG ist 
die Überwachung der Ausführung auf Übereinstimmung mit der Genehmigung oder 
Zustimmung, den Verträgen mit ausführenden Unternehmen, den Ausführungsunterlagen, den 
einschlägigen Vorschriften sowie mit den allgemein anerkannten Regeln der Technik zu 
koordinieren und umzusetzen. Der AN hat seine Leistungen eigenverantwortlich zu erbringen. 
Die regelmäßige Teilnahme und Mitwirkung an Jour Fixe Terminen mit dem/den mGÜ durch 
den AN wird vorausgesetzt. Der AN schuldet die Bauüberwachung in der Weise, dass der 
störungsfreie Bau und Betrieb einer FTTB-Netzinfrastruktur ermöglicht wird (geschuldeter 
Überwachungserfolg). Die im Einzelnen vom AN zu erbringenden Leistungen ergeben sich 
vollumfänglich aus der Anlage Leistungsbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen, auf 
die insoweit verwiesen wird. Das Projekt wird wie folgt gefördert, wobei derzeit lediglich 
Bescheide über die Gewährung einer Zuwendung in vorläufiger Höhe in dem Umfang gemäß 
Anlage Zuwendungsbescheide vorliegen. Finale Bescheide können erst beantragt werden, 
wenn die hierzu noch erforderlichen Planungsleistungen für die sogenannten 
Konkretisierungsanträge vom obsiegenden Bieter erbracht wurden und das Ergebnis der 
Ausschreibung vorliegt. - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung der 1. Novelle vom 
15.11.2018 - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung vom 18.08.2020 - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Breitbandförderung (VwV 
Breitbandförderung) vom 30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/1 - Verwaltungsvorschrift des 
Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Förderung aus der Richtlinie zur Unterstützung des 
Breitbandausbaus in der Bundesrepublik Deutschland (VwV Breitbandmitfinanzierung) vom 
30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/2 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem 
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Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, 
Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Interne Kennung: 0007

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71500000 Dienstleistungen im Bauwesen, 71520000 Bauaufsicht
, 71521000 Baustellenüberwachung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 15 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 186 607,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Vorliegen einer aktuell gültige 
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemäß Anhang XI der Richtlinie 
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Bestehen oder über den 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe 
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall für Personen-, Sach- und/oder Vermögensschäden im 
Falle der Zuschlagserteilung gemäß Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist 
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung 
in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über den vom Bewerber/ der 
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren gemäß Formblatt Umsatz zur Bewerbung. 
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen 
zuordenbar sind Leistungen zur Planung, Bauoberleitung, Koordinierung und Überwachung 
von Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen. 



336932-2025 Page 30/58

Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in 
Bezug Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht 
haben: 1.500.000 Euro netto. Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der 
Bietergemeinschaft addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im 
Falle der wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender 
Verpflichtungserklärungen der Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklärung 
Unterauftragnehmer.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren. Für die Erklärung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Ausführung von Leistungen 
(Referenzen) in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind gemäß Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in 
diesem Sinne Leistungen zur Planung, Bauoberlei-tung, Koordinierung und Überwachung von 
Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen 
(FTTx) mit einem Bauumfang von mehr als 5.000.000 Euro netto. Die Referenz ist dann als 
abgeschlossen in diesem Sinne zu betrachten, wenn alle wesentlichen Leistungen. Die 
Bewerber werden ausdrücklich dazu aufgefordert, die Formblätter für die Referenzen zu 
verwenden und von eigenen Anlagen zu den Refe-renzen Abstand zu nehmen! Es sind 
zwingend sämtliche in den Formblättern für die Referen-zen geforderten Angaben zu machen! 
Im Übrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind mindestens 3 vergleichbare 
Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei Bewerbergemeinschaften ist es 
ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft „insgesamt“ die obigen Vorgaben zu den 
Referenzen erfüllt und einzelne Mitglieder für die von Ihnen angebotene Teilleistung im 
Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit bzw. über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß Formblatt Zuverlässigkeit. - Eigenerklärung 
darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1 des Gesetzes zur 
zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen gemäß Formblatt 
MiLoG. - Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestentlohnung 
für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes 
für öffentli-che Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und Mindestlohngesetz – 
LTMG) gemäß Formblatt LTMG. - Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 21 
SchwarzarbG vorliegen gemäß Formblatt Schwarzarbeit. - Eigenerklärung fehlender 
Russlandbezug gemäß Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren gemäß 
Formblatt Sanktionsverordnung.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
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Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Qualifikation und Berufserfahrung des für das vorliegende Projekt zum Einsatz 
kommende Personal (Im Projekt eingesetzter Bauleiter: 23 %, im Projekt eingesetzter 
Projektleiter: 7 %)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Angebotspreis netto
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 02/07
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 25/06/2025 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
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Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zweckverband Breitband Breisgau-
Hochschwarzwald

5.1.  Los: LOT-0008
Titel: Los 8 Schallstadt
Beschreibung: Für den Zeitraum des kommunalen Breitbandausbaus im jeweiligen Los, 
beginnend ab der Zuschlagserteilung ist für die Durchführung der Bauoberleitung im Rahmen 
des Breitbandausbaus ein Bauüberwachungsbüro im Umkreis von max. 30 km zum 
Leistungserbringungsort durch den Auftragnehmer (AN) einzurichten und zu besetzen. Es wird 
allerdings klargestellt, dass kein Anspruch des AN besteht, dass das Projekt bis zum Ende 
des aktuell gültigen Bewilligungszeitraums abgeschlossen ist. Der AN hat seine Leistungen 
ggf. auch für einen darüberhinausgehenden Zeitraum zu erbringen, falls es zu Verzögerungen 
kommt. Dies ist im Angebot einzupreisen. Auf die Vorgaben der Zuwendungsbescheide, die 
zwingend einzuhalten sind, wird im Übrigen verwiesen. In enger Abstimmung mit dem AG ist 
die Überwachung der Ausführung auf Übereinstimmung mit der Genehmigung oder 
Zustimmung, den Verträgen mit ausführenden Unternehmen, den Ausführungsunterlagen, den 
einschlägigen Vorschriften sowie mit den allgemein anerkannten Regeln der Technik zu 
koordinieren und umzusetzen. Der AN hat seine Leistungen eigenverantwortlich zu erbringen. 
Die regelmäßige Teilnahme und Mitwirkung an Jour Fixe Terminen mit dem/den mGÜ durch 
den AN wird vorausgesetzt. Der AN schuldet die Bauüberwachung in der Weise, dass der 
störungsfreie Bau und Betrieb einer FTTB-Netzinfrastruktur ermöglicht wird (geschuldeter 
Überwachungserfolg). Die im Einzelnen vom AN zu erbringenden Leistungen ergeben sich 
vollumfänglich aus der Anlage Leistungsbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen, auf 
die insoweit verwiesen wird. Das Projekt wird wie folgt gefördert, wobei derzeit lediglich 
Bescheide über die Gewährung einer Zuwendung in vorläufiger Höhe in dem Umfang gemäß 
Anlage Zuwendungsbescheide vorliegen. Finale Bescheide können erst beantragt werden, 
wenn die hierzu noch erforderlichen Planungsleistungen für die sogenannten 
Konkretisierungsanträge vom obsiegenden Bieter erbracht wurden und das Ergebnis der 
Ausschreibung vorliegt. - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung der 1. Novelle vom 
15.11.2018 - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung vom 18.08.2020 - 
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Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Breitbandförderung (VwV 
Breitbandförderung) vom 30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/1 - Verwaltungsvorschrift des 
Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Förderung aus der Richtlinie zur Unterstützung des 
Breitbandausbaus in der Bundesrepublik Deutschland (VwV Breitbandmitfinanzierung) vom 
30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/2 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem 
Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, 
Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Interne Kennung: 0008

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71500000 Dienstleistungen im Bauwesen, 71520000 Bauaufsicht
, 71521000 Baustellenüberwachung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 15 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 434 930,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Vorliegen einer aktuell gültige 
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemäß Anhang XI der Richtlinie 
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Bestehen oder über den 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe 
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall für Personen-, Sach- und/oder Vermögensschäden im 
Falle der Zuschlagserteilung gemäß Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist 
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung 
in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über den vom Bewerber/ der 
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren gemäß Formblatt Umsatz zur Bewerbung. 
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen 
zuordenbar sind Leistungen zur Planung, Bauoberleitung, Koordinierung und Überwachung 
von Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen. 
Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in 
Bezug Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht 
haben: 1.500.000 Euro netto. Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der 
Bietergemeinschaft addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im 
Falle der wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender 
Verpflichtungserklärungen der Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklärung 
Unterauftragnehmer.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren. Für die Erklärung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Ausführung von Leistungen 
(Referenzen) in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind gemäß Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in 
diesem Sinne Leistungen zur Planung, Bauoberlei-tung, Koordinierung und Überwachung von 
Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen 
(FTTx) mit einem Bauumfang von mehr als 5.000.000 Euro netto. Die Referenz ist dann als 
abgeschlossen in diesem Sinne zu betrachten, wenn alle wesentlichen Leistungen. Die 
Bewerber werden ausdrücklich dazu aufgefordert, die Formblätter für die Referenzen zu 
verwenden und von eigenen Anlagen zu den Refe-renzen Abstand zu nehmen! Es sind 
zwingend sämtliche in den Formblättern für die Referen-zen geforderten Angaben zu machen! 
Im Übrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind mindestens 3 vergleichbare 
Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei Bewerbergemeinschaften ist es 
ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft „insgesamt“ die obigen Vorgaben zu den 
Referenzen erfüllt und einzelne Mitglieder für die von Ihnen angebotene Teilleistung im 
Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit bzw. über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß Formblatt Zuverlässigkeit. - Eigenerklärung 
darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1 des Gesetzes zur 
zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen gemäß Formblatt 
MiLoG. - Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestentlohnung 
für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes 
für öffentli-che Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und Mindestlohngesetz – 
LTMG) gemäß Formblatt LTMG. - Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 21 
SchwarzarbG vorliegen gemäß Formblatt Schwarzarbeit. - Eigenerklärung fehlender 
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Russlandbezug gemäß Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren gemäß 
Formblatt Sanktionsverordnung.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Qualifikation und Berufserfahrung des für das vorliegende Projekt zum Einsatz 
kommende Personal (im Projekt eingesetzter Bauoberleiter: 23 %, im Projekt eingesetzter 
Projektleiter: 7 %)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Angebotssumme netto
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 02/07
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 25/06/2025 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
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Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zweckverband Breitband Breisgau-
Hochschwarzwald

5.1.  Los: LOT-0009
Titel: Los 9 Ebringen
Beschreibung: Für den Zeitraum des kommunalen Breitbandausbaus im jeweiligen Los, 
beginnend ab der Zuschlagserteilung ist für die Durchführung der Bauoberleitung im Rahmen 
des Breitbandausbaus ein Bauüberwachungsbüro im Umkreis von max. 30 km zum 
Leistungserbringungsort durch den Auftragnehmer (AN) einzurichten und zu besetzen. Es wird 
allerdings klargestellt, dass kein Anspruch des AN besteht, dass das Projekt bis zum Ende 
des aktuell gültigen Bewilligungszeitraums abgeschlossen ist. Der AN hat seine Leistungen 
ggf. auch für einen darüberhinausgehenden Zeitraum zu erbringen, falls es zu Verzögerungen 
kommt. Dies ist im Angebot einzupreisen. Auf die Vorgaben der Zuwendungsbescheide, die 
zwingend einzuhalten sind, wird im Übrigen verwiesen. In enger Abstimmung mit dem AG ist 
die Überwachung der Ausführung auf Übereinstimmung mit der Genehmigung oder 
Zustimmung, den Verträgen mit ausführenden Unternehmen, den Ausführungsunterlagen, den 
einschlägigen Vorschriften sowie mit den allgemein anerkannten Regeln der Technik zu 
koordinieren und umzusetzen. Der AN hat seine Leistungen eigenverantwortlich zu erbringen. 
Die regelmäßige Teilnahme und Mitwirkung an Jour Fixe Terminen mit dem/den mGÜ durch 
den AN wird vorausgesetzt. Der AN schuldet die Bauüberwachung in der Weise, dass der 
störungsfreie Bau und Betrieb einer FTTB-Netzinfrastruktur ermöglicht wird (geschuldeter 
Überwachungserfolg). Die im Einzelnen vom AN zu erbringenden Leistungen ergeben sich 
vollumfänglich aus der Anlage Leistungsbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen, auf 
die insoweit verwiesen wird. Das Projekt wird wie folgt gefördert, wobei derzeit lediglich 
Bescheide über die Gewährung einer Zuwendung in vorläufiger Höhe in dem Umfang gemäß 
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Anlage Zuwendungsbescheide vorliegen. Finale Bescheide können erst beantragt werden, 
wenn die hierzu noch erforderlichen Planungsleistungen für die sogenannten 
Konkretisierungsanträge vom obsiegenden Bieter erbracht wurden und das Ergebnis der 
Ausschreibung vorliegt. - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung der 1. Novelle vom 
15.11.2018 - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung vom 18.08.2020 - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Breitbandförderung (VwV 
Breitbandförderung) vom 30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/1 - Verwaltungsvorschrift des 
Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Förderung aus der Richtlinie zur Unterstützung des 
Breitbandausbaus in der Bundesrepublik Deutschland (VwV Breitbandmitfinanzierung) vom 
30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/2 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem 
Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, 
Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Interne Kennung: 0009

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71500000 Dienstleistungen im Bauwesen, 71520000 Bauaufsicht
, 71521000 Baustellenüberwachung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 15 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 354 855,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Vorliegen einer aktuell gültige 
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemäß Anhang XI der Richtlinie 
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Bestehen oder über den 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe 
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von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall für Personen-, Sach- und/oder Vermögensschäden im 
Falle der Zuschlagserteilung gemäß Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist 
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung 
in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über den vom Bewerber/ der 
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren gemäß Formblatt Umsatz zur Bewerbung. 
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen 
zuordenbar sind Leistungen zur Planung, Bauoberleitung, Koordinierung und Überwachung 
von Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen. 
Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in 
Bezug Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht 
haben: 1.500.000 Euro netto. Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der 
Bietergemeinschaft addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im 
Falle der wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender 
Verpflichtungserklärungen der Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklärung 
Unterauftragnehmer.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren. Für die Erklärung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Ausführung von Leistungen 
(Referenzen) in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind gemäß Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in 
diesem Sinne Leistungen zur Planung, Bauoberlei-tung, Koordinierung und Überwachung von 
Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen 
(FTTx) mit einem Bauumfang von mehr als 5.000.000 Euro netto. Die Referenz ist dann als 
abgeschlossen in diesem Sinne zu betrachten, wenn alle wesentlichen Leistungen. Die 
Bewerber werden ausdrücklich dazu aufgefordert, die Formblätter für die Referenzen zu 
verwenden und von eigenen Anlagen zu den Refe-renzen Abstand zu nehmen! Es sind 
zwingend sämtliche in den Formblättern für die Referen-zen geforderten Angaben zu machen! 
Im Übrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind mindestens 3 vergleichbare 
Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei Bewerbergemeinschaften ist es 
ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft „insgesamt“ die obigen Vorgaben zu den 
Referenzen erfüllt und einzelne Mitglieder für die von Ihnen angebotene Teilleistung im 
Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit bzw. über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß Formblatt Zuverlässigkeit. - Eigenerklärung 
darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1 des Gesetzes zur 
zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen gemäß Formblatt 
MiLoG. - Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestentlohnung 
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für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes 
für öffentli-che Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und Mindestlohngesetz – 
LTMG) gemäß Formblatt LTMG. - Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 21 
SchwarzarbG vorliegen gemäß Formblatt Schwarzarbeit. - Eigenerklärung fehlender 
Russlandbezug gemäß Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren gemäß 
Formblatt Sanktionsverordnung.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Qualifikation und Berufserfahrung des für das vorliegende Projekt zum Einsatz 
kommende Personal (Im Projekt eingesetzter Bauleiter: 23 %, im Projekt eingesetzter 
Projektleiter: 7 %)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Angebotspreis netto
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 02/07
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 25/06/2025 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
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Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zweckverband Breitband Breisgau-
Hochschwarzwald

5.1.  Los: LOT-0010
Titel: Los 10 Pfaffenweiler
Beschreibung: Für den Zeitraum des kommunalen Breitbandausbaus im jeweiligen Los, 
beginnend ab der Zuschlagserteilung ist für die Durchführung der Bauoberleitung im Rahmen 
des Breitbandausbaus ein Bauüberwachungsbüro im Umkreis von max. 30 km zum 
Leistungserbringungsort durch den Auftragnehmer (AN) einzurichten und zu besetzen. Es wird 
allerdings klargestellt, dass kein Anspruch des AN besteht, dass das Projekt bis zum Ende 
des aktuell gültigen Bewilligungszeitraums abgeschlossen ist. Der AN hat seine Leistungen 
ggf. auch für einen darüberhinausgehenden Zeitraum zu erbringen, falls es zu Verzögerungen 
kommt. Dies ist im Angebot einzupreisen. Auf die Vorgaben der Zuwendungsbescheide, die 
zwingend einzuhalten sind, wird im Übrigen verwiesen. In enger Abstimmung mit dem AG ist 
die Überwachung der Ausführung auf Übereinstimmung mit der Genehmigung oder 
Zustimmung, den Verträgen mit ausführenden Unternehmen, den Ausführungsunterlagen, den 
einschlägigen Vorschriften sowie mit den allgemein anerkannten Regeln der Technik zu 
koordinieren und umzusetzen. Der AN hat seine Leistungen eigenverantwortlich zu erbringen. 
Die regelmäßige Teilnahme und Mitwirkung an Jour Fixe Terminen mit dem/den mGÜ durch 
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den AN wird vorausgesetzt. Der AN schuldet die Bauüberwachung in der Weise, dass der 
störungsfreie Bau und Betrieb einer FTTB-Netzinfrastruktur ermöglicht wird (geschuldeter 
Überwachungserfolg). Die im Einzelnen vom AN zu erbringenden Leistungen ergeben sich 
vollumfänglich aus der Anlage Leistungsbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen, auf 
die insoweit verwiesen wird. Das Projekt wird wie folgt gefördert, wobei derzeit lediglich 
Bescheide über die Gewährung einer Zuwendung in vorläufiger Höhe in dem Umfang gemäß 
Anlage Zuwendungsbescheide vorliegen. Finale Bescheide können erst beantragt werden, 
wenn die hierzu noch erforderlichen Planungsleistungen für die sogenannten 
Konkretisierungsanträge vom obsiegenden Bieter erbracht wurden und das Ergebnis der 
Ausschreibung vorliegt. - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung der 1. Novelle vom 
15.11.2018 - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung vom 18.08.2020 - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Breitbandförderung (VwV 
Breitbandförderung) vom 30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/1 - Verwaltungsvorschrift des 
Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Förderung aus der Richtlinie zur Unterstützung des 
Breitbandausbaus in der Bundesrepublik Deutschland (VwV Breitbandmitfinanzierung) vom 
30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/2 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem 
Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, 
Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Interne Kennung: 0010

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71500000 Dienstleistungen im Bauwesen, 71520000 Bauaufsicht
, 71521000 Baustellenüberwachung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 15 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 194 335,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Vorliegen einer aktuell gültige 
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemäß Anhang XI der Richtlinie 
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Bestehen oder über den 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe 
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall für Personen-, Sach- und/oder Vermögensschäden im 
Falle der Zuschlagserteilung gemäß Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist 
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung 
in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über den vom Bewerber/ der 
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren gemäß Formblatt Umsatz zur Bewerbung. 
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen 
zuordenbar sind Leistungen zur Planung, Bauoberleitung, Koordinierung und Überwachung 
von Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen. 
Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in 
Bezug Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht 
haben: 1.500.000 Euro netto. Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der 
Bietergemeinschaft addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im 
Falle der wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender 
Verpflichtungserklärungen der Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklärung 
Unterauftragnehmer.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren. Für die Erklärung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Ausführung von Leistungen 
(Referenzen) in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind gemäß Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in 
diesem Sinne Leistungen zur Planung, Bauoberlei-tung, Koordinierung und Überwachung von 
Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen 
(FTTx) mit einem Bauumfang von mehr als 5.000.000 Euro netto. Die Referenz ist dann als 
abgeschlossen in diesem Sinne zu betrachten, wenn alle wesentlichen Leistungen. Die 
Bewerber werden ausdrücklich dazu aufgefordert, die Formblätter für die Referenzen zu 
verwenden und von eigenen Anlagen zu den Refe-renzen Abstand zu nehmen! Es sind 
zwingend sämtliche in den Formblättern für die Referen-zen geforderten Angaben zu machen! 
Im Übrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind mindestens 3 vergleichbare 
Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei Bewerbergemeinschaften ist es 
ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft „insgesamt“ die obigen Vorgaben zu den 
Referenzen erfüllt und einzelne Mitglieder für die von Ihnen angebotene Teilleistung im 
Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.



336932-2025 Page 43/58

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit bzw. über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß Formblatt Zuverlässigkeit. - Eigenerklärung 
darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1 des Gesetzes zur 
zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen gemäß Formblatt 
MiLoG. - Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestentlohnung 
für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes 
für öffentli-che Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und Mindestlohngesetz – 
LTMG) gemäß Formblatt LTMG. - Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 21 
SchwarzarbG vorliegen gemäß Formblatt Schwarzarbeit. - Eigenerklärung fehlender 
Russlandbezug gemäß Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren gemäß 
Formblatt Sanktionsverordnung.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Qualifikation und Berufserfahrung des für das vorliegende Projekt zum Einsatz 
kommende Personal (Im Projekt eingesetzter Bauleiter: 23 %, im Projekt eingesetzter 
Projektleiter: 7 %)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Angebotspreis netto
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 02/07
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
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Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 25/06/2025 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zweckverband Breitband Breisgau-
Hochschwarzwald

5.1.  Los: LOT-0011
Titel: Los 11 Buchenbach
Beschreibung: Für den Zeitraum des kommunalen Breitbandausbaus im jeweiligen Los, 
beginnend ab der Zuschlagserteilung ist für die Durchführung der Bauoberleitung im Rahmen 
des Breitbandausbaus ein Bauüberwachungsbüro im Umkreis von max. 30 km zum 
Leistungserbringungsort durch den Auftragnehmer (AN) einzurichten und zu besetzen. Es wird 
allerdings klargestellt, dass kein Anspruch des AN besteht, dass das Projekt bis zum Ende 
des aktuell gültigen Bewilligungszeitraums abgeschlossen ist. Der AN hat seine Leistungen 
ggf. auch für einen darüberhinausgehenden Zeitraum zu erbringen, falls es zu Verzögerungen 
kommt. Dies ist im Angebot einzupreisen. Auf die Vorgaben der Zuwendungsbescheide, die 
zwingend einzuhalten sind, wird im Übrigen verwiesen. In enger Abstimmung mit dem AG ist 
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die Überwachung der Ausführung auf Übereinstimmung mit der Genehmigung oder 
Zustimmung, den Verträgen mit ausführenden Unternehmen, den Ausführungsunterlagen, den 
einschlägigen Vorschriften sowie mit den allgemein anerkannten Regeln der Technik zu 
koordinieren und umzusetzen. Der AN hat seine Leistungen eigenverantwortlich zu erbringen. 
Die regelmäßige Teilnahme und Mitwirkung an Jour Fixe Terminen mit dem/den mGÜ durch 
den AN wird vorausgesetzt. Der AN schuldet die Bauüberwachung in der Weise, dass der 
störungsfreie Bau und Betrieb einer FTTB-Netzinfrastruktur ermöglicht wird (geschuldeter 
Überwachungserfolg). Die im Einzelnen vom AN zu erbringenden Leistungen ergeben sich 
vollumfänglich aus der Anlage Leistungsbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen, auf 
die insoweit verwiesen wird. Das Projekt wird wie folgt gefördert, wobei derzeit lediglich 
Bescheide über die Gewährung einer Zuwendung in vorläufiger Höhe in dem Umfang gemäß 
Anlage Zuwendungsbescheide vorliegen. Finale Bescheide können erst beantragt werden, 
wenn die hierzu noch erforderlichen Planungsleistungen für die sogenannten 
Konkretisierungsanträge vom obsiegenden Bieter erbracht wurden und das Ergebnis der 
Ausschreibung vorliegt. - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung der 1. Novelle vom 
15.11.2018 - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung vom 18.08.2020 - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Breitbandförderung (VwV 
Breitbandförderung) vom 30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/1 - Verwaltungsvorschrift des 
Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Förderung aus der Richtlinie zur Unterstützung des 
Breitbandausbaus in der Bundesrepublik Deutschland (VwV Breitbandmitfinanzierung) vom 
30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/2 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem 
Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, 
Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Interne Kennung: 0011

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71500000 Dienstleistungen im Bauwesen, 71520000 Bauaufsicht
, 71521000 Baustellenüberwachung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 27 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1 453 679,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
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5.1.9.
 
Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Vorliegen einer aktuell gültige 
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemäß Anhang XI der Richtlinie 
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Bestehen oder über den 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe 
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall für Personen-, Sach- und/oder Vermögensschäden im 
Falle der Zuschlagserteilung gemäß Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist 
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung 
in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über den vom Bewerber/ der 
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren gemäß Formblatt Umsatz zur Bewerbung. 
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen 
zuordenbar sind Leistungen zur Planung, Bauoberleitung, Koordinierung und Überwachung 
von Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen. 
Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in 
Bezug Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht 
haben: 1.500.000 Euro netto. Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der 
Bietergemeinschaft addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im 
Falle der wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender 
Verpflichtungserklärungen der Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklärung 
Unterauftragnehmer.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren. Für die Erklärung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Ausführung von Leistungen 
(Referenzen) in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind gemäß Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in 
diesem Sinne Leistungen zur Planung, Bauoberlei-tung, Koordinierung und Überwachung von 
Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen 
(FTTx) mit einem Bauumfang von mehr als 5.000.000 Euro netto. Die Referenz ist dann als 
abgeschlossen in diesem Sinne zu betrachten, wenn alle wesentlichen Leistungen. Die 
Bewerber werden ausdrücklich dazu aufgefordert, die Formblätter für die Referenzen zu 
verwenden und von eigenen Anlagen zu den Refe-renzen Abstand zu nehmen! Es sind 
zwingend sämtliche in den Formblättern für die Referen-zen geforderten Angaben zu machen! 
Im Übrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind mindestens 3 vergleichbare 
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Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei Bewerbergemeinschaften ist es 
ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft „insgesamt“ die obigen Vorgaben zu den 
Referenzen erfüllt und einzelne Mitglieder für die von Ihnen angebotene Teilleistung im 
Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit bzw. über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß Formblatt Zuverlässigkeit. - Eigenerklärung 
darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1 des Gesetzes zur 
zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen gemäß Formblatt 
MiLoG. - Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestentlohnung 
für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes 
für öffentli-che Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und Mindestlohngesetz – 
LTMG) gemäß Formblatt LTMG. - Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 21 
SchwarzarbG vorliegen gemäß Formblatt Schwarzarbeit. - Eigenerklärung fehlender 
Russlandbezug gemäß Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren gemäß 
Formblatt Sanktionsverordnung.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Qualifikation und Berufserfahrung des für das vorliegende Projekt zum Einsatz 
kommende Personal (Im Projekt eingesetzter Bauleiter: 23 %, im Projekt eingesetzter 
Projektleiter: 7 %)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Angebotspreis netto
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 02/07
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 25/06/2025 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zweckverband Breitband Breisgau-
Hochschwarzwald

5.1.  Los: LOT-0012
Titel: Los 12 Auggen
Beschreibung: Für den Zeitraum des kommunalen Breitbandausbaus im jeweiligen Los, 
beginnend ab der Zuschlagserteilung ist für die Durchführung der Bauoberleitung im Rahmen 
des Breitbandausbaus ein Bauüberwachungsbüro im Umkreis von max. 30 km zum 
Leistungserbringungsort durch den Auftragnehmer (AN) einzurichten und zu besetzen. Es wird 
allerdings klargestellt, dass kein Anspruch des AN besteht, dass das Projekt bis zum Ende 
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des aktuell gültigen Bewilligungszeitraums abgeschlossen ist. Der AN hat seine Leistungen 
ggf. auch für einen darüberhinausgehenden Zeitraum zu erbringen, falls es zu Verzögerungen 
kommt. Dies ist im Angebot einzupreisen. Auf die Vorgaben der Zuwendungsbescheide, die 
zwingend einzuhalten sind, wird im Übrigen verwiesen. In enger Abstimmung mit dem AG ist 
die Überwachung der Ausführung auf Übereinstimmung mit der Genehmigung oder 
Zustimmung, den Verträgen mit ausführenden Unternehmen, den Ausführungsunterlagen, den 
einschlägigen Vorschriften sowie mit den allgemein anerkannten Regeln der Technik zu 
koordinieren und umzusetzen. Der AN hat seine Leistungen eigenverantwortlich zu erbringen. 
Die regelmäßige Teilnahme und Mitwirkung an Jour Fixe Terminen mit dem/den mGÜ durch 
den AN wird vorausgesetzt. Der AN schuldet die Bauüberwachung in der Weise, dass der 
störungsfreie Bau und Betrieb einer FTTB-Netzinfrastruktur ermöglicht wird (geschuldeter 
Überwachungserfolg). Die im Einzelnen vom AN zu erbringenden Leistungen ergeben sich 
vollumfänglich aus der Anlage Leistungsbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen, auf 
die insoweit verwiesen wird. Das Projekt wird wie folgt gefördert, wobei derzeit lediglich 
Bescheide über die Gewährung einer Zuwendung in vorläufiger Höhe in dem Umfang gemäß 
Anlage Zuwendungsbescheide vorliegen. Finale Bescheide können erst beantragt werden, 
wenn die hierzu noch erforderlichen Planungsleistungen für die sogenannten 
Konkretisierungsanträge vom obsiegenden Bieter erbracht wurden und das Ergebnis der 
Ausschreibung vorliegt. - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung der 1. Novelle vom 
15.11.2018 - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung vom 18.08.2020 - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Breitbandförderung (VwV 
Breitbandförderung) vom 30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/1 - Verwaltungsvorschrift des 
Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Förderung aus der Richtlinie zur Unterstützung des 
Breitbandausbaus in der Bundesrepublik Deutschland (VwV Breitbandmitfinanzierung) vom 
30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/2 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem 
Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, 
Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Interne Kennung: 0012

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71500000 Dienstleistungen im Bauwesen, 71520000 Bauaufsicht
, 71521000 Baustellenüberwachung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 27 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 549 656,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
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Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Vorliegen einer aktuell gültige 
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemäß Anhang XI der Richtlinie 
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Bestehen oder über den 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe 
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall für Personen-, Sach- und/oder Vermögensschäden im 
Falle der Zuschlagserteilung gemäß Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist 
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung 
in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über den vom Bewerber/ der 
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren gemäß Formblatt Umsatz zur Bewerbung. 
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen 
zuordenbar sind Leistungen zur Planung, Bauoberleitung, Koordinierung und Überwachung 
von Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen. 
Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in 
Bezug Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht 
haben: 1.500.000 Euro netto. Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der 
Bietergemeinschaft addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im 
Falle der wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender 
Verpflichtungserklärungen der Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklärung 
Unterauftragnehmer.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren. Für die Erklärung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Ausführung von Leistungen 
(Referenzen) in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind gemäß Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in 
diesem Sinne Leistungen zur Planung, Bauoberlei-tung, Koordinierung und Überwachung von 
Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen 
(FTTx) mit einem Bauumfang von mehr als 5.000.000 Euro netto. Die Referenz ist dann als 
abgeschlossen in diesem Sinne zu betrachten, wenn alle wesentlichen Leistungen. Die 
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Bewerber werden ausdrücklich dazu aufgefordert, die Formblätter für die Referenzen zu 
verwenden und von eigenen Anlagen zu den Refe-renzen Abstand zu nehmen! Es sind 
zwingend sämtliche in den Formblättern für die Referen-zen geforderten Angaben zu machen! 
Im Übrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind mindestens 3 vergleichbare 
Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei Bewerbergemeinschaften ist es 
ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft „insgesamt“ die obigen Vorgaben zu den 
Referenzen erfüllt und einzelne Mitglieder für die von Ihnen angebotene Teilleistung im 
Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit bzw. über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß Formblatt Zuverlässigkeit. - Eigenerklärung 
darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1 des Gesetzes zur 
zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen gemäß Formblatt 
MiLoG. - Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestentlohnung 
für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes 
für öffentli-che Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und Mindestlohngesetz – 
LTMG) gemäß Formblatt LTMG. - Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 21 
SchwarzarbG vorliegen gemäß Formblatt Schwarzarbeit. - Eigenerklärung fehlender 
Russlandbezug gemäß Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren gemäß 
Formblatt Sanktionsverordnung.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Qualifikation und Berufserfahrung des für das vorliegende Projekt zum Einsatz 
kommende Personal (Im Projekt eingesetzter Bauleiter: 23 %, im Projekt eingesetzter 
Projektleiter: 7 %)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Angebotspreis netto
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 02/07
/2025

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
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Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 25/06/2025 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zweckverband Breitband Breisgau-
Hochschwarzwald

5.1.  Los: LOT-0013
Titel: Los 13 Löffingen

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
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Beschreibung: Für den Zeitraum des kommunalen Breitbandausbaus im jeweiligen Los, 
beginnend ab der Zuschlagserteilung ist für die Durchführung der Bauoberleitung im Rahmen 
des Breitbandausbaus ein Bauüberwachungsbüro im Umkreis von max. 30 km zum 
Leistungserbringungsort durch den Auftragnehmer (AN) einzurichten und zu besetzen. Es wird 
allerdings klargestellt, dass kein Anspruch des AN besteht, dass das Projekt bis zum Ende 
des aktuell gültigen Bewilligungszeitraums abgeschlossen ist. Der AN hat seine Leistungen 
ggf. auch für einen darüberhinausgehenden Zeitraum zu erbringen, falls es zu Verzögerungen 
kommt. Dies ist im Angebot einzupreisen. Auf die Vorgaben der Zuwendungsbescheide, die 
zwingend einzuhalten sind, wird im Übrigen verwiesen. In enger Abstimmung mit dem AG ist 
die Überwachung der Ausführung auf Übereinstimmung mit der Genehmigung oder 
Zustimmung, den Verträgen mit ausführenden Unternehmen, den Ausführungsunterlagen, den 
einschlägigen Vorschriften sowie mit den allgemein anerkannten Regeln der Technik zu 
koordinieren und umzusetzen. Der AN hat seine Leistungen eigenverantwortlich zu erbringen. 
Die regelmäßige Teilnahme und Mitwirkung an Jour Fixe Terminen mit dem/den mGÜ durch 
den AN wird vorausgesetzt. Der AN schuldet die Bauüberwachung in der Weise, dass der 
störungsfreie Bau und Betrieb einer FTTB-Netzinfrastruktur ermöglicht wird (geschuldeter 
Überwachungserfolg). Die im Einzelnen vom AN zu erbringenden Leistungen ergeben sich 
vollumfänglich aus der Anlage Leistungsbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen, auf 
die insoweit verwiesen wird. Das Projekt wird wie folgt gefördert, wobei derzeit lediglich 
Bescheide über die Gewährung einer Zuwendung in vorläufiger Höhe in dem Umfang gemäß 
Anlage Zuwendungsbescheide vorliegen. Finale Bescheide können erst beantragt werden, 
wenn die hierzu noch erforderlichen Planungsleistungen für die sogenannten 
Konkretisierungsanträge vom obsiegenden Bieter erbracht wurden und das Ergebnis der 
Ausschreibung vorliegt. - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung der 1. Novelle vom 
15.11.2018 - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ vom 22. Oktober 2015 in der Fassung vom 18.08.2020 - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Breitbandförderung (VwV 
Breitbandförderung) vom 30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/1 - Verwaltungsvorschrift des 
Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Förderung aus der Richtlinie zur Unterstützung des 
Breitbandausbaus in der Bundesrepublik Deutschland (VwV Breitbandmitfinanzierung) vom 
30.01.2019 – Az.: 7-8533.1/2 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem 
Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, 
Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Interne Kennung: 0013

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71500000 Dienstleistungen im Bauwesen, 71520000 Bauaufsicht
, 71521000 Baustellenüberwachung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 27 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 937 936,00 EUR
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5.1.6.
 
Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Vorliegen einer aktuell gültige 
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemäß Anhang XI der Richtlinie 
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Bestehen oder über den 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe 
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall für Personen-, Sach- und/oder Vermögensschäden im 
Falle der Zuschlagserteilung gemäß Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist 
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung 
in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über den vom Bewerber/ der 
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren gemäß Formblatt Umsatz zur Bewerbung. 
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen 
zuordenbar sind Leistungen zur Planung, Bauoberleitung, Koordinierung und Überwachung 
von Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen. 
Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in 
Bezug Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht 
haben: 1.500.000 Euro netto. Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der 
Bietergemeinschaft addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im 
Falle der wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender 
Verpflichtungserklärungen der Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklärung 
Unterauftragnehmer.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren. Für die Erklärung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über die Ausführung von Leistungen 
(Referenzen) in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden 



336932-2025 Page 55/58

Leistung vergleichbar sind gemäß Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in 
diesem Sinne Leistungen zur Planung, Bauoberlei-tung, Koordinierung und Überwachung von 
Bauunternehmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Telekommunikationsnetzen 
(FTTx) mit einem Bauumfang von mehr als 5.000.000 Euro netto. Die Referenz ist dann als 
abgeschlossen in diesem Sinne zu betrachten, wenn alle wesentlichen Leistungen. Die 
Bewerber werden ausdrücklich dazu aufgefordert, die Formblätter für die Referenzen zu 
verwenden und von eigenen Anlagen zu den Refe-renzen Abstand zu nehmen! Es sind 
zwingend sämtliche in den Formblättern für die Referen-zen geforderten Angaben zu machen! 
Im Übrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind mindestens 3 vergleichbare 
Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei Bewerbergemeinschaften ist es 
ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft „insgesamt“ die obigen Vorgaben zu den 
Referenzen erfüllt und einzelne Mitglieder für die von Ihnen angebotene Teilleistung im 
Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit bzw. über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß Formblatt Zuverlässigkeit. - Eigenerklärung 
darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1 des Gesetzes zur 
zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen gemäß Formblatt 
MiLoG. - Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestentlohnung 
für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes 
für öffentli-che Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und Mindestlohngesetz – 
LTMG) gemäß Formblatt LTMG. - Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 21 
SchwarzarbG vorliegen gemäß Formblatt Schwarzarbeit. - Eigenerklärung fehlender 
Russlandbezug gemäß Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren gemäß 
Formblatt Sanktionsverordnung.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Qualifikation und Berufserfahrung des für das vorliegende Projekt zum Einsatz 
kommende Personal (Im Projekt eingesetzter Bauleiter: 23 %, im Projekt eingesetzter 
Projektleiter: 7 %)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Angebotspreis netto
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 02/07
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 25/06/2025 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zweckverband Breitband Breisgau-
Hochschwarzwald

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Zweckverband Breitband Breisgau-Hochschwarzwald
Registrierungsnummer: 8477
Postanschrift: Stadtstraße 2
Stadt: Freiburg im Breisgau
Postleitzahl: 79104
Land, Gliederung (NUTS): Freiburg im Breisgau, Stadtkreis (DE131)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Telefon: +49 76121875360
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: f1e5074d-382d-423b-820d-587aa6884ccc
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Freiburg im Breisgau, Stadtkreis (DE131)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann 
Partnerschaftsgesellschaft mbB
Registrierungsnummer: 873fe5fe-7618-41fe-9150-54e17ab2241b
Postanschrift: Panoramastraße 29
Stadt: Stuttgart
Postleitzahl: 70174
Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Telefon: +49 71125359390
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 

mailto:vergabe@iuscomm.de
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:vergabe@iuscomm.de
https://www.deutsche-evergabe.de
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 953972a7-4547-4ab1-8fb9-0dc2a1ec1af4  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 23/05/2025 13:52:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 336932-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 100/2025
Datum der Veröffentlichung: 26/05/2025

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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